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VORANKÜNDIGUNG:

Kinderferienprogramm 2022
erscheint in Kürze
Damit es in den knapp 7 Wochen Sommerferien nicht 
langweilig wird, haben wir wieder mit tatkräft iger Unter-
stützung von Vereinen, Vereinigungen sowie auch Privat-
personen unserer Gemeinde ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm für euch ins Leben gerufen.

Freut euch jetzt schon auf viele spannende und abwechslungsreiche Programm-
punkte. Alle Einzelheiten über die Veranstaltungen könnt ihr dem Programmheft  
entnehmen.

Das Programmheft  liegt im nächsten Amtsblatt  am 15. Juli 2022 als Anlage bei.

Das Anmeldeverfahren wird wie letztes Jahr online erfolgen. Die Anmeldung ist 
möglich ab Dienstag, 19. Juli 2022 ab 14.00 Uhr.
Vorher eingehende telefonische oder schrift liche Anmeldungen können leider 
nicht berücksichti gt werden.

Es beteiligen sich dieses Jahr wieder viele Vereine und andere Mitwirkende, 
ohne deren Kreati vität und Engagement kein interessantes Ferienprogramm 
stattf  inden könnte. Wir bedanken uns deshalb bereits schon im Voraus für die 
Teilnahme und Durchführung.

Wir wünschen den Kindern und Jugendlichen schon heute viel Spaß beim

Jagstzeller Kinderferienprogramm 2022 
und freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen!
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
 Frau Kaptur 90 60-13
• Sanierungsgebiet

Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Förstner 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)
 Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse

Frau Scharfenecker 90 60-33
 Frau Kuhn 90 60-34

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Einziehung einer Teilfläche der Brunnengasse 
(20 qm), Flst. Nr. 5038/100, Jagstzell-Dank-
oltsweiler
In den „Jagstzeller Mitteilungen“ Nr. 22 vom 
03.06.2022 wurde die Absichtserklärung zur 
Einziehung der o. g. Teilfläche öffentlich be-
kannt gemacht und darauf hingewiesen, dass 
Einwendungen gegen die Einziehung innerhalb 

eines Monats nach Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung bei der Gemeindeverwaltung 
Jagstzell, Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell 
schriftlich oder zur Niederschrift erhoben wer-
den können.

Im Rahmen dieser Auslegungsfrist wurden keine 
Einwendungen vorgebracht.

Die o. g. Teilfläche gilt somit gemäß § 7 Stra-
ßengesetz für Baden-Württemberg (StrG) als 
eingezogen und verliert dadurch die Eigenschaft 
einer öffentlichen Straße.

Die genaue Lage dieser Teilfläche Flst. Nr. 
5038/100 ist im Kartenausschnitt (s. o.) ersicht-
lich.

Amtliche
BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Entwidmung einer öffentlichen Verkehrsfläche
in Jagstzell-Dankoltsweiler 

Wartung Straßenbeleuchtung

Die EnBW ODR führt in der KW 29/2022 die turnusmäßige Wartung 
der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlampen 
bei der Gemeindeverwaltung, Tel. 0 79 67/90 60-29, zu melden.
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Grundschule Jagstzell
Digitalpakt Grundschule
Grundschule Jagstzell ist 
stolz auf ihr digitales 
Know-how

Neue digitale Endgeräte vervollständigen das 
Equipment – Schülerinnen und Schüler sind be-
geistert
Jagstzell (hafi) - Die Grundschule mit Rektorin 
Karin Scheuermann ist stolz auf das digitale 
Equipment im Rahmen des Digitalpakts und vor 
allem auf das digitale Wissen von Lehrerinnen 
und Lehrern sowie der Schülerinnen und Schü-
ler. „Das hat uns das Landesmedienzentrum 
auch schon offiziell bescheinigt“, so die Schul-
leiterin. Jetzt sind 46 iPads samt Zubehör sowie 
fünf Lehrerlaptops dazugekommen, welche die 
Ausstattung, das erste Paket wurde am 15. März 
2021, geliefert, weiter perfektionieren.
Damit ist die Schule gerüstet für die digitale 
Zukunft. Denn neben den digitalen Endgeräten 
ist auch die gesamte Schule mit einem gut 
funktionierenden WLAN-Netz ausgestattet. 
Dazu kommen Beamer und Dokumentenkame-
ras, mit denen ein lebendiger Unterricht ge-
staltet werden kann. Dass dieser unheimlich 
Spaß macht, hat man beim Besuch gesehen, 
und manche sagen spaßeshalber: Jetzt kommt 
wieder Mathekino“. Aber auch die anderen Fä-
cher werden so gestaltet, dass die Schüler mit 
auf eine unterhaltsame und lehrreiche Reise 
genommen werden. Der Unterricht läuft inter-
aktiv und jeder kann von seinem iPad das Er-

arbeitete über den Beamer an die Wand proji-
zieren. Die von der Landesmedienstelle 
ausgebildeten Lehrerinnen und Lehrer sind mit 
gleichem Feuereifer dabei wie die Kinder.
Dass die Gemeinde Jagstzell mit der Gesamt-
investition von rund 59 000 Euro (Förderung 
47.000 Euro) alles richtig gemacht hat, davon 
überzeugte sich Bürgermeister Patrick Peukert 
und der Chef der Finanzen, Kämmerer Philipp 
Förstner, beim Unterrichtsbesuch. „Ihr Kinder 
seid unsere Zukunft und der Gemeinderat hat 

deswegen gerne das Geld in die Hand genom-
men, um die digitale Zukunft für euch zu eb-
nen“. Sagt´s und lässt sich von einer Schülerin 
beim Thema Wald auch gleich den Zustand und 
den geplanten Waldumbau wegen des Klima-
wandels erklären. Alles sprudelt so selbstver-
ständlich von den Lippen der Kinder und be-
weist: Unterricht kann unbändig viel Spaß 
machen. Lehrer Andreas Spath schaut über die 
Schultern und hat ein stolzes Lächeln im Ge-
sicht.

Die Firma Walter Bauer GmbH & Co. KG 
führt im Zeitraum vom

04.07.2022 bis 30.09.2022 in den Orts-
teilen Dankoltsweiler, Eichenrain und 
Ropfershof - (Cluster 4) 

und vom

11.07.2022 bis 30.09.2022 in den Orts-
teilen Nordöstliche Höfe (Rot, Rothof, 
Ropfershof, Riegersheim, Eulenmühle) 
- (Cluster 5) 

Arbeiten für den Breitbandausbau durch.
Das Landratsamt Ostalbkreis - Geschäfts-
bereich Straßenverkehr - hat mit Schrei-
ben vom 28.06.2022 bzw. 04.07.2022 für 
verschiedene Straßen in diesen Ortsteilen 
halbseitige Sperrungen für den Straßen-
verkehr, Fahrbahneinengungen sowie 
teilwiese Sperrungen der Gehwege an-
geordnet.

Die An- und Abfahrt zu den Grundstücken 
wird durch den Antragsteller mit den ent-
sprechenden Anliegern individuell vor Ort 
geregelt.
Ansprechpartner bei der Firma Walter Bauer ist Bauleiter Herr Andreas Götz, Tel. 0151/52203148. Um Beachtung und Verständnis wird gebeten.

Straßenverkehrsrechtliche Anordnungen 
für die Ortsteile Dankoltsweiler, Eichenrain, Ropfershof sowie Eulenmühle

Text und Foto: Hariolf Fink, Ipf- und Jagst-Zeitung
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Immer wieder werden an den Alt-
glascontainern Abfälle aller Art ab-
gelagert. Hausmüll, Möbel, Farbei-
mer, Bauschutt und Sperrmüll 
werden an den Glascontainern abge-
stellt. 
Auch wird Glasleergut neben den 
Glascontainern abgestellt, anstatt 
die Flaschen in den Containern zu 
entsorgen. Die Vermüllung der Con-
tainer-Standorte verursacht zusätz-
liche Kosten, da der abgestellte Ab-
fall seitens der Kommune entsorgt 
werden muss, sofern eine Gefahr für 
die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung besteht.
Abgestellte Glasscheiben stellen eine 
Verletzungsgefahr dar. Zudem ist die 
illegale Müllentsorgung eine Um-
weltverschmutzung. Durch abge-
stellte Essensreste werden auch 
Ratten und andere Schädlinge ange-
lockt.

Verunreinigungen sowie das Abstel-
len von Altkleidern, Dosen, Glas, 
Sperrmüll und sonstigem Abfall ne-
ben den Container-Standorten oder 
in der freien Natur stellen eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die seitens der 
Ordnungsbehörde geahndet wird. 
Illegale Müllentsorgung, ob an den 
Glascontainern, an den Altkleider-
containern oder im Wald, ist eine 
Straftat, die mit einem Bußgeld bis 
zu 1.000 Euro bestraft werden kann.
Sollten Sie beobachten, dass Müll 
illegal abgestellt wird, melden Sie 
das bitte bei der Gemeindeverwal-
tung unter der Tel.-Nr.: 07967/9060-0 
oder per E-Mail: info@jagstzell.de.

Die Gemeinde Jagstzell appelliert an 
jeden Einzelnen, den Abfall richtig zu 
sortieren und zu entsorgen und die 
Altglascontainerstandplätze und 
Altkleidercontainer-Standorte sau-
ber zu halten.

Störche in Jagstzell
Beringung am 01.07.2022

Auch in diesem Jahr leider kein Erfolg mit 
dem Storchennachwuchs in Jagstzell
Anbei ein Bericht von Herrn Vaas, Storchen-
beauftragter.
Die Beringungsaktion im Jagstzeller Weiß-
storchnest mithilfe einer Hebebühne der 
EnbW war leider eine traurige Angelegen-
heit. Es stellte sich heraus, dass nur noch 
zwei Jungstörche mit erheblichem Größen-
unterschied im Nest saßen. Der dritte und 
kleinste Jungstorch wurde offensichtlich 
nach dem 26.06.2022, da waren sie noch 
zu dritt, abgeworfen und lag tot unter dem 
Nest.
Das Gewicht des größeren der beiden ver-
bliebenen war für einen über 5 Wochen 
alten Jungstorch mit weniger als 1,9 kg ex-
trem niedrig. Der kleinere brachte es nicht 
einmal auf 1 kg.
Das lässt darauf schließen, dass das of-
fensichtlich noch zu junge Brutpaar es 
nicht geschafft hat, die Jungstörche aus-

reichend zu füttern. Diese sind regelrecht 
verhungert. Das muss man bei erst zwei 
Jahre alten Erstbrütern - ich gehe davon 
aus, dass es sich um solche handelt - leider 
häufig feststellen.
Am Abend des 28.06.2022 war ich über 
eine Stunde dort und sah, dass beide Alt-
störche die ganze Zeit auf dem Jagstzeller 
Sportplatz nach Nahrung suchten, als dort 
mit dem Rasentraktor der Rasen gemäht 
wurde. In dieser Zeit flog kein Altstorch auf 
das Nest um zu füttern, was bei der Größe 
der Jungstörche dringend notwendig ge-
wesen wäre.
Bei meinem weiteren Besuch am Abend 
des 29.06.2022 stand das Weibchen über 
eine Stunde bei den Jungstörchen im Nest 
und betrieb ausgiebig Gefiederpflege. Bei 
dieser Fütterung habe ich nur noch zwei 
gesehen. Die Störchin fütterte in der Zeit 
nur einmal eine viel zu kleine Menge. Das 

übliche Betteln der Jungstörche war kaum 
zu sehen.
Am Freitagabend, gegen 19.00 Uhr, musste 
ich feststellen, dass das Männchen aus-
giebig das Gefieder pflegend im Nest stand 
und der noch sichtbare größere Jungstorch 
sich leider nicht mehr rührte. Am Samstag 
gegen 11.30 Uhr war kein Altstorch mehr 
in Sichtweite. Offensichtlich haben beide 
Jungstörche den nach der Beringung über 
mehrere Stunden einsetzenden starken 
Regen, ich habe bei mir 17 l/m2 gemessen, 
dem sie ungeschützt ausgesetzt waren, 
leider nicht überlebt.
Man darf davon ausgehen, dass sie das 
Brutgeschäft im nächsten Jahr auf jeden 
Fall besser machen. Dieses Jahr waren sie 
einfach noch zu jung.
Wir bedanken uns an dieser Stelle recht 
herzlich bei Herrn Vaas für seinen Einsatz 
und seine Mühe sowie bei der EnBW für 
die Bereitstellung der Hebebühne.

Müllablagerung am Altglascontainer An der Jagstbrücke
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Ostalbkreis und Kommunen 
bereiten sich auf mögliche  
„Notfallstufe Gas“ vor

Landrat stimmt Handlungsmaßnahmen mit 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern für 
kommunale Gebäude und öffentliche Ein-
richtungen ab
Bereits Anfang Mai dieses Jahres hatte Landrat 
Dr. Joachim Bläse vorausschauend bei der Kreis-
verwaltung eine Task Force Energie eingerichtet, 
weil wegen des Ukraine-Krieges die Zukunft der 
Gasversorgung in Deutschland absehbar infrage 
steht. Aufgabe dieser Task Force ist es, Notfall-
pläne für den Fall von Einschränkungen bei der 
Gasversorgung für die Verwaltungs-, Schul- und 
Unterkunftsgebäude für Flüchtlinge wie auch 
für die Kliniken und die GOA zu erarbeiten. Bei 
der Bürgermeisterdienstbesprechung vor weni-
gen Tagen hat der Kreischef nun mit den Ober-
bürgermeistern, den Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister der Ostalb-Kommunen ein abge-
stimmtes Vorgehen zwischen Kreis und Kom-
munen sowie einen engen Austausch mit den 
regionalen Energieversorgungsunternehmen 
und Netzbetreibern vereinbart.
„Inzwischen hat die Bundesregierung die so-
genannte „Alarmstufe Gas“ ausgerufen und 
damit nach der bereits Ende März in Kraft ge-
tretenen „Frühwarnstufe“ erste Eingriffsmög-
lichkeiten bei der Beschaffung von Erdgas und 
beim Zugriff auf Speicher ermöglicht. Trotz der 
aktuell hohen Temperaturen beschäftigt auch 
die breite Bevölkerung zu Recht die Frage, wie 
und vor allem zu welchen Preisen man die 
nächste Heizperiode über den Winter bewälti-
gen kann“, so Bläse. „Bei unserem Treffen waren 
wir uns alle einig, dass im Falle des Ausrufens 
der Notfallstufe auch die kommunale Infra-
struktur betroffen ist und dies unweigerlich mit 
einer Einschränkung des Dienstleistungsange-
bots verbunden wäre. Umso wichtiger ist mir 
persönlich und auch allen Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern im Kreis daher eine früh-
zeitige gemeinsame Abstimmung und Vorberei-
tung auf diese mögliche Gasnotlage.“
Die Task Force Energie der Kreisverwaltung wird 
deshalb einen Katalog mit möglichen Hand-
lungsmaßnahmen erarbeiten, der auch Grund-
lage für das Agieren der Städte und Gemeinden 
sein kann. Auf diese Weise sollen alle Schritte 
möglichst kreisweit einheitlich erfolgen, sofern 
es notwendig werden sollte, Öffnungszeiten von 
öffentlichen Einrichtungen zu reduzieren oder 
diese gar ganz zu schließen.
Neben Notfallplänen und konkreten Handlungs-
maßnahmen für kommunale Gebäude und öf-
fentliche Einrichtungen sowohl aus technischer 
als auch aus organisatorischer Sicht, beschäf-
tigt sich die Task Force Energie zudem mit Ein-
sparungsmöglichkeiten beim Verbrauch von 
Strom und Heizenergie, die durch entsprechen-

des Nutzerverhalten erzielt werden könnten, 
wie z. B. Absenken der Raumtemperaturen oder 
verstärktes Arbeiten vom Home-Office aus.

Info:
Notfallplan Gas
Der Notfallplan Gas basiert auf der Verordnung 
(EU) 2017/1938 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 25. Oktober 2017 über 
Maßnahmen zur Gewährleistung der sicheren 
Gasversorgung (SoS-Verordnung). Er regelt die 
Gasversorgung in Deutschland in einer Krisen-
situation.
Der Notfallplan Gas kennt drei Eskalationsstu-
fen – die Frühwarnstufe, die Alarmstufe und die 
Notfallstufe. Das Eintreten der einzelnen Kri-
senstufen ist abhängig vom Schweregrad der 
Störung, den erwarteten ökonomischen und 
technischen Auswirkungen und der Dringlich-
keit der Störungsbeseitigung auf nationaler 
Ebene. Aktuell befinden wir uns in der 2. Stufe 
des Notfallplans, der Alarmstufe.

•	 Frühwarnstufe
In der ersten Stufe tritt ein Krisenteam beim 
BMWK zusammen, das aus Behörden und den 
Energieversorgern besteht. Die Gasversorger 
und die Betreiber der Gasleitungen werden etwa 
verpflichtet, regelmäßig die Lage für die Bun-
desregierung einzuschätzen. Noch greift der 
Staat aber nicht ein. Vielmehr ergreifen Gas-
händler und -lieferanten, Fernleitungs- und 
Verteilernetzbetreiber marktbasierte Maßnah-
men, um die Gasversorgung aufrechtzuerhalten. 
Dazu gehören beispielsweise die Nutzung von 
Flexibilitäten auf der Beschaffungsseite, der 
Rückgriff auf Gasspeicher, die Optimierung von 
Lastflüssen oder die Anforderung externer Re-
gelenergie.

•	 Alarmstufe
Auch in der sogenannten Alarmstufe kümmern 
sich die Marktakteure noch in Eigenregie um 
eine Beherrschung der Lage und es können die 
in der Frühwarnstufe genannten Maßnahmen 
von den Marktakteuren ergriffen werden.

•	 Notfallstufe
Wenn die Maßnahmen der Frühwarn- oder der 
Alarmstufe nicht ausreichen oder eine dauer-
hafte Verschlechterung der Versorgungssituati-
on eintritt, kann die Bundesregierung per Ver-
ordnung die Notfallstufe ausrufen. In diesem 
Fall liegt eine „außergewöhnlich hohe Nach-
frage nach Gas, eine erhebliche Störung der 
Gasversorgung oder eine andere erhebliche Ver-
schlechterung der Versorgungslage“ vor. Jetzt 
greift der Staat in den Markt ein. Konkret heißt 
das: Die Bundesnetzagentur wird zum „Bundes-
lastverteiler“. Sie kann dann in enger Abstim-
mung mit den Netzbetreibern z. B. über Bezugs-
reduktionen verfügen. 
Diese Verfügungen können sich auch an einzel-
ne Letztverbraucher wenden. Dabei sind be-
stimmte Verbrauchergruppen gesetzlich be-
sonders geschützt, d. h. diese sind möglichst bis 
zuletzt mit Gas zu versorgen. Zu diesen ge-
schützten Verbrauchern gehören private Haus-
halte, soziale Einrichtungen wie z. B. Kranken-

häuser und Pflegeeinrichtungen sowie 
Gaskraftwerke, die zugleich auch der Wärme-
versorgung von Haushalten dienen.
Detaillierte Infos zur aktuellen Lage der Gasver-
sorgung sind auf der Homepage der Bundes-
netzagentur unter www.bundesnetzagentur.de 
abrufbar.

LEADER Jagstregion

Tolle Resonanz bei Vortrag  
zur Lebensmittelhygiene bei  
Veranstaltungen

Die Ehrenamtskoordination der 
Stadt Ellwangen, der Kreisju-
gendring Ostalb und die LEADER 
Jagstregion laden dieses Jahr 
unter dem Motto „Ehrenamt 
stärkt – stark im Ehrenamt“ zu 

einem vielfältigen Programm zur Unterstützung 
der ehrenamtlichen Tätigkeit ein. In diesem 
Rahmen fand am 1. Juli 2022 ein Vortrag zum 
Thema „Lebensmittelhygiene bei Veranstaltun-
gen“ in der Mühlbachhalle in Ellwangen-Röh-
lingen statt.
Bei der Veranstaltung kamen rund 30 Teilneh-
mer aus verschiedenen Vereinen der Region, um 
ihr Wissen zum Thema Umgang mit Lebens-
mitteln bei Vereins- und Straßenfesten zu in-
tensivieren. 
Referent Dieter Fuchs, Lebensmittelkontrolleur 
vom Landratsamt Ostalbkreis, berichtete in 
seinem einstündigen Vortrag über die rechtli-
chen Grundlagen, die richtige Handhabe mit 
Lebensmitteln und wie lebensmittelbedingte 
Krankheiten vermieden werden können. Dabei 
wurden die Inhalte auch immer wieder durch 
kleine Beispiele anschaulich dargestellt. An-
schließend hatten die Teilnehmer die Chance 
ihre Fragen an Herrn Fuchs zu stellen. Abge-
rundet wurde die Veranstaltung durch einen 
kleinen Imbiss, bei dem die Möglichkeit zum 
Austausch rege genutzt wurde. Die Resonanz 
der Teilnehmer war durchweg positiv und die 
Veranstaltung wurde als durchaus hilfreich er-
achtet. 
Informationen und Anmeldemöglichkeiten zu 
den weiteren Veranstaltungen der Reihe „Eh-
renamt stärkt – stark im Ehrenamt“ finden Sie 
unter https://www.vhs-ellwangen.de/pro-
gramm/politik-gesellschaft-umwelt.

Veranstaltungsreihe des Ostalbkreises zu 
Demenz und Depression: Was sie verbindet 
und was sie unterscheidet

Herausforderung Demenz
Minderung kognitiver Fähigkeiten, die Ein-
schränkung bei Alltagstätigkeiten und Verände-
rung von Sozialverhalten und Persönlichkeit. 
Veränderungen, die zum Älterwerden dazu ge-
hören, oder doch die ersten Merkmale einer 
Demenz? Viele Angehörige von Menschen mit 
Demenz können die Verhaltensweisen nicht ein-
ordnen, oder haben noch kein klares Krankheits-
bild vor Augen. 
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Herausforderung Demenz
Donnerstag, 21. Juli 2022, 17.00 Uhr im 
Landratsamt Ostalbkreis, Großer Sitzungs-
saal, 73430 Aalen
Ute Hauser, Geschäftsführerin der Alzheimer 
Gesellschaft Baden-Württemberg e. V.
Anmeldung beim Landratsamt Ostalbkreis, Ve-
rena Weber, Tel. 07361/503-1414 oder per 
E-Mail an verena.weber@ostalbkreis.de.

Offene Sprechstunden des 
Fachzentrums Frühe Hilfen am 
Ostalb-Klinikum 
und am Stauferklinikum
Ab Juli 2022 bietet das JuFam – Fachzentrum 
Frühe Hilfen für Mütter, Väter und Schwangere 
– des Landratsamts Ostalbkreis einen neuen 
Service an, nämlich eine offene Elternsprech-
stunde am Ostalb-Klinikum in Aalen und im 
MediCenter beim Stauferklinikum Mutlangen. 
Die ersten Jahre im Leben eines Kindes sind be-
sonders wichtig. Auf dem Weg in eine spannen-
de Zukunft hat ein Baby so einiges zu meistern. 
Natürlich möchten Mütter und Väter dabei hilf-
reich zur Seite stehen. Schon in der Schwanger-
schaft und erst recht in der Zeit danach haben 
Eltern deshalb häufig viele Fragen zu ihrem 
Kind, dem Elternsein und der Alltagsbewälti-
gung mit einem Säugling. Im Ostalbkreis gibt es 
viele Beratungs- und Unterstützungsmöglich-
keiten, welche den Familien in diesem Lebens-
abschnitt wertvolle Hilfe leisten können.

Das Fachzentrum Frühe Hilfen für Mütter, Väter 
und Schwangere (JuFam) beim Landratsamt 
Ostalbkreis hat dabei eine zentrale Funktion als 
„Lotsendienst“ zu diesen verschiedenen Anlauf-
stellen. Es hält aber auch eigene Angebote vor, 
wie z.B. Willkommensbesuche bei Familien mit 
Neugeborenen, die Beratung von werdenden 
Eltern, sowie die gesundheitsorientierte Famili-
enbegleitung von Müttern und Vätern mit 
Kindern bis zum dritten Lebensjahr. Auf Wunsch 
der Eltern kommen bei dieser, im Anschluss an 
die Versorgung durch die Hebammen oder er-
gänzend, Familienkinderkrankenschwestern zu 
den Familien nach Hause, informieren und be-
raten bei Fragen rund ums Baby.

In der offenen Elternsprechstunde an den beiden 
Kliniken können werdende Eltern und Eltern mit 
einem Kind bis zum 3. Lebensjahr, welche sta-
tionär an der Klinik vor Ort sind, direkt vorbei-
kommen. Aber auch wenn man mit seinem Kind 
bereits wieder entlassen wurde, sind die Sprech-
stunden eine gute Möglichkeit, um neu aufge-
kommene Fragen zu klären oder Hilfen aufge-
zeigt zu bekommen. Dabei handelt es sich um 
ein kostenloses Angebot. Termine müssen nicht 
vereinbart werden.
Gefördert wird diese Kooperation der beiden 
Kliniken mit dem Fachzentrum Frühe Hilfen 
(JuFam) im Rahmen einer Anschubfinanzierung 
durch Mittel des Bundes aus dem Aktionspro-
gramm „Aufholen nach Corona für Kinder- und 
Jugendliche“. Ist die Nachfrage von Eltern da, 
wird dieser Service auch nach Aktionsende 
weiterhin angeboten werden.

Die Mitarbeiterinnen des Fachzentrums Frühe 
Hilfen (JuFam) freuen sich darauf, interessierte 
Mütter und Väter ab Juli 2022 zu diesen offenen 
Sprechstunden begrüßen zu dürfen. Sie finden 
statt:
• jeden 1. und 3. Donnerstag des Monats von 

14.30 – 16.00 Uhr 
 am Ostalb-Klinikum in Aalen, Kinder- und 

Jugendmedizin,
 Station 28, Ebene 2, Zimmer 2877
• jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14.00 

- 16.00 Uhr
 im MediCenter (EG) beim Stauferklinikum in 

Mutlangen,
 Wetzgauer Straße 85.

Zusätzliche Informationen finden sich in der Ru-
brik „Aktuelles und weitere Angebote für Mütter, 
Väter und Fachkräfte“ unter www.fruehehilfen.
ostalbkreis.de.

100 Minuten IT – Warum sich ein 
Quereinstieg in die IT lohnt und wie 
er gelingen kann 

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttem-
berg – Ostalbkreis und die Kontaktstellen Ba-
den-Württemberg laden gemeinsam mit den 
Digital Media Women Bodensee-Oberschwaben 
zu einer landesweiten Veranstaltung am 20. Juli 
2022 von 17.00 bis 18.40 Uhr unter dem Titel 
„100 Minuten IT – Warum sich ein Querein-
stieg in die IT lohnt“ ein. 
In der Veranstaltung nähern die Teilnehmenden 
sich anhand verschiedener Facetten der Fragen, 
wie ein Quereinstieg in die IT gelingen kann und 
warum er sich lohnt. Sie starten mit einem 
Impulsvortrag von vaerk mit Sitz in Heiden-
heim mit dem Titel „Megatrends in der Arbeits-
welt“. Die studierte Wirtschaftspsychologin, 
Co-Founderin von vaerk und Doktorandin, Pau-
line Weritz, gibt einen motivierenden Impuls 
und Querschnitt zu den aktuellen Megatrends 
in der Arbeitswelt. Daran anschließend gibt die 
Quartiersleiterin der Digital Media Women 
Bodensee Oberschwaben, Dr. Stefanie Huber, 
einen kurzen Überblick darüber, welche IT-
Berufe es gibt.
Dann kommen Quereinsteigerinnen in der IT zu 
Wort. Von ihren persönlichen Erfahrungen be-
richten die Gründerin und Geschäftsführerin der 
Blackpin GmbH aus Aalen, Sandra Jörg, die 
Produktmanagerin bei einem IT-Dienstleister, 
Sabine Wolz, und die Fachexpertin für Compli-
ance und Exportkontrolle bei der AEB SE Stutt-
gart, Olga Pramberger. 
Die Beraterin der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Neckar-Alb, Britta Götzendorfer, schließt mit 
einem praktischen Impuls zum Mitmachen un-
ter dem Titel „Meine digitalen Kompetenzen“ 
ab. 
Die Leiterin der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Ostwürttemberg – Ostalbkreis, Anne Nitschke, 
wird durch die Veranstaltung führen.
Anmeldung:
https://eveeno.com/100minutenIT
Nähere Informationen:
https://www.frauundberuf-bw.de/frau-beruf/
veranstaltungskalender/event/100-minuten-it/

Persönliches

Aus dem Standesamt - 
Mai/Juni 2022
Geboren sind:
Sarah Marianne Haake, 
Tochter von Sabine und Roman Haake, 
Weidweg 5, Jagstzell 
am 30.05.2022

Ben Rettenmeier, 
Sohn von Nadine und Simon Rettenmeier, 
Am Gaisberg 5, Jagstzell 
am 17.06.2022

Aus dem Einwohnermeldeamt - 
Juni 2022
Zugezogen sind: 7 Personen
Weggezogen sind: 5 Personen

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

A� papiersammlung
Am Samstag, 16.07.2022 findet in der 
Gemeinde Jagstzell die nächste Altpapier-
sammlung statt. 
Die Sammlung wird als Straßensammlung 
vom Musikverein Jagstzell durchgeführt 
und beginnt um 9.00 Uhr.
Das Altpapier ist rechtzeitig windsicher ge-
bündelt bzw. in Kartons verpackt und vor 
Nässe geschützt gut sichtbar am Straßen-
rand bereitzustellen.

Vorankündigung

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Erste Hilfe kindgerecht
– Vorstellung eines Ret-
tungswagens
Diesen Kurs hat der Förder-

kreis unserer Schule zusammen mit dem DRK 
Ortsverein Jagstzell angeboten und durchge-
führt. 51 Schüler nahmen das Angebot am 
30.06.2022 wahr und erfuhren, wie sie bei einem 
Notfall richtig reagieren und helfen können.
An 4 Stationen wurde kindgerecht erklärt, wie 
man Verbände anlegt, Pflaster aufbringt, Not-
rufe absetzt und die stabile Seitenlage anwen-
det.
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Bereitschaftsleiter Markus Hald ließ die Kinder 
Pflaster schneiden, aufkleben und zeigte ihnen 
wie man Verbände richtig anlegt. Bei Silvana 
und Simon Schenk lernten die Kinder, wie man 
einen Notruf richtig absetzt. Um es möglichst 
real wirken zu lassen, wurde hierfür ein Not-
ruftelefonsystem genutzt. Unter der professio-
nellen Aufsicht von Notfallsanitäterin Nicole 
Piott wurde die stabile Seitenlage geübt.
Das Highlight war ein extra organisierter Ret-
tungswagen. Dieser wurde den Kindern von 

Notfallsanitäter Florian Piott sachkundig er-
klärt.
Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei 
und übten fleißig mit. Zum Abschluss gabs für 
alle ein Eis zur Abkühlung.
Ein herzliches Dankeschön an die engagierten 
Ehrenamtlichen vom DRK-Ortsverein Jagstzell 
und unserem Förderkreis der Schule. Besonderer 
Dank gilt Frau Carina Hauber für das tolle Kurs-
angebot und die Organisation. 

weiteren 1100 Aktiven die Geschichte der Stadt 
lebendig werden.
Die Kinderzeche findet jährlich an den Wochen-
enden um den dritten Montag im Juli statt. Das 
Festspiel wird insgesamt sieben Mal aufgeführt. 
An beiden Sonntagen sowie am Montag schließt 
sich dem ein Festzug an, an dem historische 
Gruppen und Schulklassen der Jahrgangsstufen 
eins bis acht teilnehmen. Um dem Ursprung des 
Festes als Kinderfest Rechnung zu tragen, wer-
den am Dienstag alle teilnehmenden Kinder mit 
der sogenannten Dinkelsbühler Kinderzech-
Gucke, einer mit Süßigkeiten gefüllten Tüte, 
beschenkt.
Außerdem werden an mehreren Tagen histori-
sche Kinder- und Reigentänze aufgeführt. Um 
all dies zu organisieren, beginnen in der Regel 
jedes Jahr um Ostern Proben und Vorbereitun-
gen für das Fest.
Dinkelsbühl ist eine Stadt der Parität. Diese 
wurde der Stadt im Westfälischen Frieden zu-
gestanden. Sie stellte damit eine absolute Be-
sonderheit im Alten Reich dar, das bis 1806 
existierte. Die Parität bedeutete die gleichbe-
rechtigte Teilhabe an den innerstädtischen Ent-
scheidungsprozessen für beide Konfessionen. 
Für die Protestanten der Stadt war das ein 
großer Erfolg, da sie, trotz ihrer zahlenmäßig 
deutlichen Überzahl bis 1648 nur wenig, in der 
ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts dann kein 
Mitspracherecht im Stadtmagistrat gehabt 
hatten.
Durch die Historisierung der Kinderzeche in der 
Zeit um 1897 und der damit verbundenen 
Schaffung des historischen Festspiels, wurde 
den im Glauben tief gespaltenen Bürgern die 
Möglichkeit eröffnet, ohne Rücksicht auf Kon-
fessionen, gemeinsam die Geschichte der Stadt 
im Rahmen eines Heimatfestes zu feiern.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Allgemeiner Notdienst� 116 117
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag � 18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen 
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Fest im Park  
in Fichtenau-Matzenbach  
am 9. und 10. Juli 2022
Am Wochenende vom 9. bis 10. Juli 2022 findet 
in diesem Jahr das Fest im Park am Sportzen-
trum in Matzenbach statt und bildet damit den 
Ersatz zum alljährlichen Fest am See, das in 
diesem Jahr nicht in Lautenbach stattfinden 
kann. Festauftakt ist am Samstag um 19.00 Uhr.
Zu den Highlights gehören neben den Speziali-
täten der Fichtenauer Gastwirte die Löschbar 
der Feuerwehr, die Tombola sowie ein bunter 
Mix aus Bierzeltmusik und Stimmungsmusik.
Für die Kinder gibt es Spiele im Kinderland. Ein 
Brillantfeuerwerk rundet die Festtage traditio-
nell ab.
Ein ausführliches Programm finden Sie auf der 
Internetseite www.fichtenau.de.

Vortrag zur Seligsprechung  
Philipp Jeningens S. J. 
Im Rahmen der Seligsprechung des Jesuiten-
paters Philipp Jeningen bietet das Schlossmu-
seum am Sonntag, 10. Juli um 18.00 Uhr einen 
Vortrag im Thronsaal von Schloss Ellwangen an. 
Auf Anordnung von Papst Pius XII. wurde 1953 
das Grab von Pater Jeningen geöffnet. Dieser 
Akt stand in Verbindung mit der Einleitung des 
Seligsprechungsverfahrens 1945, welches nun 
am 16. Juli 2022 zum Abschluss kommen wird. 
Mit der Erhebung der Gebeine von Pater Philipp 
und der Beisetzung in der Ellwanger Basilika  

St. Vitus wurde der Rottenburger Bischof Dr. 
Carl Leiprecht beauftragt. Im Archiv des 
Schlossmuseums hat sich ein einzigartiges 
Dokument an Texten und Bildern zu dieser für 
Ellwangen und die weite Umgebung bedeuten-
den Maßnahme erhalten. Die Zeitdokumente 
werden nun erstmals im Rahmen eines Vortages 
präsentiert. Museumsleiter Matthias Steuer gibt 
dazu eine Einführung in die Geschichte des Se-
ligsprechungsverfahrens von Philipp Jeningen, 
kommentiert die historischen Bilder und lässt so 
die Öffnung des Grabes des Jesuitenpaters 
nacherleben.
Info: Da die Teilnehmerplätze begrenzt sind, ist 
eine Anmeldung per E-Mail unter info@
schlossmuseum-ellwangen.de erforderlich. Die 
Gebühr beträgt acht Euro. Informationen unter 
Tel. 07961/54380 oder www.schlossmuseum-
ellwangen.de

Kinderzeche Dinkelsbühl  
vom 15.07.2022 bis 24.07.2022
Die Kinderzeche in Dinkelsbühl ist ein Kinder- 
und Heimatfest, das auf ein im 17. Jahrhundert 
erstmals urkundlich erwähntes Schulfest zu-
rückgeht. In dem seit 1897 aufgeführten Fest-
spiel wird eine lokale Sage nachgespielt, nach 
der im Dreißigjährigen Krieg Dinkelsbühler 
Kinder die Stadt vor den Schweden gerettet 
haben sollen. Sie steht im Zusammenhang mit 
der Belagerung der Stadt im Jahre 1632. Seit 
dem Jahr 2016 befindet sich das Fest auf der 
Liste des Immateriellen Kulturerbes in Deutsch-
land.
Das historische Festspiel lässt unter Mitwirkung 
von Schülerinnen und Schülern der Klassen eins 
bis acht aller Dinkelsbühler Schulen und von 
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Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst):� 11 61 17 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.� 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi.� 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage� 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierschutzverein 
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 01 51/ 29 11 23 49
Öffnungszeit: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/ 24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas	 Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

 

Kirchliche 
Nachrichten

 

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Tel. 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Tel. 07967/418, Fax 710009

Pfarrer Harald Golla, Tel. 01512/3060938
E-Mail: Harald.Golla@drs.de

E-Mail: StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro Jagstzell
Montag Jagstzell 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Jagstzell 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag Jagstzell 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 Rosenberg 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

 

 
    
 

 

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, 
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, 
73494 Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Pfarrer Harald Golla 
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de

Homepage: https://se-virngrund.drs.de
Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Montag	 Jagstzell	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag	 Jagstzell	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 Rosenberg	 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag	 Rosenberg	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag	 Jagstzell	 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
	 Rosenberg	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Hinweise zum Gottesdienstbesuch
Die Abstandspflicht ist aufgehoben.
Aufgrund der 77. Mitteilung der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart besteht seit dem 1. Mai 2022
die ausdrückliche Empfehlung für das Tragen 
einer medizinischen Mund-Nasen-Bedeckung 
für alle Gottesdienstbesucher ab 6 Jahren, je-
doch keine Verpflichtung.
Am Eingang unserer Kirchen stehen weiterhin 
Spender für die Handdesinfektion bereit.

Freitag, 8. Juli 2022
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 9. Juli 2022 
Fußwallfahrt zum Schönenberg (siehe Artikel)
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Wallfahrts-

kirche
		  Ministranten: Daniel K.; 
		  Katharina Sch.

	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Hohenberg 
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 10. Juli 2022 – 
15. Sonntag im Jahreskreis
- Kollekte für die eigene Kirchengemeinde -
	 7.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Fabian Sch.; Ina Sch.; 

Klara S.; Lea Z.
		  - Johannes u. Agnes Drukenmüller 

u. verst. Angehörige
	 9.00 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in der 

Kaltsporthalle in Rosenberg
Dienstag, 12. Juli 2022
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 13. Juli 2022
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Anna H.; Daniel P.; 

Patrycia P.; Enrico W.
		  - Anna Latzko u. verst. Angehörige

		  - Theresia Erhard u. verst. Angehörige 
Donnerstag, 14. Juli 2022 
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 15. Juli 2022 
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Zumholz
Samstag, 16. Juli 2022 
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell
		  Ministranten: Jonas E.; Silja; 
		  Sabrina J.; Vanessa J.

		  - Wilhelm u. Brunhilde Sorg u. verst. 
Angehörige

Sonntag, 17. Juli 2022 – 
16. Sonntag im Jahreskreis
- Kollekte für die eigene Kirchengemeinde –
	10.00 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst der Seel-

sorgeeinheit in Rosenberg
	20.00 Uhr	nightfire in Jagstzell
Montag, 18. Juli 2022
	19.00 Uhr	 ökumenisches Friedensgebet in der 

St.-Jakobus-Kirche in Hohenberg

Haushaltsplan 2021 und 2022
Der Haushaltsplan 2021 und 2022 mit Rech-
nungsergebnis 2020 der Kath. Kirchengemeinde 
und Kirchenpflege St. Vitus Jagstzell ist vom 11. 
Juli 2022 bis 25. Juli 2022 im Pfarrbüro Jagstzell 
zur Einsicht für alle Kirchengemeindemitglieder 
aufgelegt.
Pfarrer Golla
Kirchenpflegerin Engelhard

Bericht aus der 
Kirchengemeinderatssitzung 
vom 28. Juni 2022
Pfr. Golla begrüßte die Räte zur 

Juni-Sitzung. Nach dem geistlichen Impuls und 
der Genehmigung des Protokolls der letzten Sit-
zung folgte der Bericht aus der Kirchenpflege. 
Zu einem weiteren Ortstermin bezüglich der 
Regenrinnenentwässerung des Backhauses 
hatten sich Anfang Juni Vertreter der Dorfge-
meinschaft und des Gesangsvereins Dankolts-
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weiler mit Vertretern des kirchlichen Bauaus-
schusses und Herrn Freytag als Vertreter der 
bürgerlichen Gemeinde getroffen. Nach noch-
maliger Erörterung des Sachverhalts kam man 
überein, aus haftungsrechtlichen Gründen die 
Anschlüsse sauber zu trennen. Statt in den 
Schacht der Barbarakapelle wird der Regenab-
lauf nun in den öffentlichen Abwasserschacht 
der Kommune einmünden.
Das bischöfliche Ordinariat (BO) hat, nach an-
fänglichen Bedenken, der geplanten Leitungs-
verlegung über den Kirchplatz für den Breit-
bandanschluss von Vitusheim und Kirche 
zugestimmt. Der hierzu erforderliche Dienstver-
einbarungsvertrag mit der Gemeinde wird vom 
BO noch überprüft.	
Dem neuen Stromliefervertrag 2024-2026 
mit der ENBW stimmten die Räte zu. 
Im Bericht aus dem Jugendausschuss der SE 
wurde von der geplanten Intensivierung des 
Einsatzes der social media in der Jugendarbeit 
berichtet. Innerhalb der Jugendarbeit in der SE 
wird eine bessere Vernetzung angestrebt. 
In der Ministrantenarbeit gibt es keine Coro-
na-Beschränkungen mehr zu beachten und es 
können mehr Minis zum Dienst am Altar ein-
geteilt werden. Proben für die Minis werden 
wieder angeboten. Der Gottesdienst mit Auf-
nahme der neuen Minis und verschiedenen 
Ehrungen findet nach den Sommerferien statt. 
Ein Termin steht noch nicht fest. 
Die bisherige, coronabedingte, Sondergenehmi-
gung für die Waldgruppe der Kita St. Vinzenz 
läuft mit Ende des Kindergartenjahres 2022 aus. 
Deshalb informierte sich die zuständige Sach-
bearbeiterin des Kommunalverbands für Jugend 
und Soziales über die Gegebenheiten im Jagst-
zeller Waldkindergarten. Sie zeigte sich bei der 
Begehung sehr zufrieden mit der Einrichtung 
und der Ausstattung und meldete keine Beden-
ken für die Antragsstellung und Erteilung der 
Betriebserlaubnis an. 
Im zweijährigen Turnus empfehlen der Städte- 
und Gemeindetag, die vier Kirchen und die 
kirchlichen Fachverbände die Festsetzung der 
Elternbeiträge für die Kita. Der vorgeschlage-
nen pauschalen Anpassung der Beiträge um 3,9 % 
für die Kindergartenjahre 2022/23 stimmte der 
KGR zu.
Im Bericht aus dem Bauausschuss wurde von 
den letzten Arbeiten im Pfarrhaus berichtet, um 
das Haus für den Tag der offenen Tür gut zu 
präsentieren. 
Die Badsanierung der Wohnung im OG des 
Kindergartengebäudes hat Mitte Juni begonnen. 
Die Abriss- und Sanitärarbeiten erfolgen bisher 
nach Bauzeitenplan. Eine unangenehme Über-
raschung lieferten die Abwasserleitungen, deren 
schlechter Zustand einen nicht kalkulierten 
Austausch erforderlich machte und für einen 
kleinen Wasserschaden sorgte.
Sein erstes Fronleichnamsfest in den Gemein-
den der SE hinterließ bei Pfr. Golla einen guten 
Eindruck. 
Positiv fiel auch das Resümee über den Tag der 
offenen Tür im Pfarrhaus beim Kirchenpatro-
zinium mit Kirchplatzfest aus. Viele Interes-

sierte machten sich ein Bild von den Sanie-
rungsarbeiten und konnten einen Blick in die 
Büro- aber auch in die Privaträume des Pfarr-
hauses werfen. Das Haus präsentiert sich nun 
als Pfarrsitz, der energetisch auf dem neuesten 
Stand ist, dabei aber ohne jeden Luxus aus-
kommt und zweckmäßig eingerichtet ist. Beim 
Kirchplatzfest konnte der stolze Betrag von 
2367,79 € erwirtschaftet werden, der nun Son-
ja Engelhard für den Verein Kipepeo Kenia e. V. 
gespendet wird.
Auf Nachfrage aus der Gemeinde erläuterte Pfr. 
Golla die etwas in Vergessenheit geratene Ge-
betsform der Novene, also eine Gebetsform, 
bei der an neun aufeinanderfolgenden Tagen 
Gebete in einem besonderen Anliegen verrichtet 
werden.
Es folgte eine nicht öffentliche Sitzung, bevor 
Pfr. Golla die Sitzung mit einem Dank an die 
Räte beendete. 
Elisabeth May, Gewählte Vorsitzende

Aus der Seelsorgeeinheit:
Nachgefragt...bei Pfarrer Harald Golla
„Was ist eigentlich eine Novene?“, diese Frage 
wurde an den KGR Jagstzell gestellt.
Im Pastoralliturgischen Handlexikon von Adolf 
Adam und Rupert Berger heißt es:
„Im Anschluss an Apg. 1,13f bildeten sich, be-
sonders im Barock, neuntägige Andachten mit 
bestimmten Gebeten heraus, hauptsächlich zur 
Vorbereitung auf Feste oder wichtige Lebens-
abschnitte, aber auch als Form intensiver Bitten 
in persönlichen und allgemeinen Notlagen.
Während es sich dabei um Formen der Volks-
frömmigkeit handelt, hat die GOK (Grundord-
nung des Kirchenjahres) die schon weitver-
breitete Pfingstnovene auch in der offiziellen 
Liturgie beheimatet...“ (Seiten 368f.) Die finden 
wir im Gotteslob unter der Nummer 929.
Zum Thema Gebet sagt Jesus: „Wenn ihr betet, 
sollt ihr nicht plappern wie die Heiden, die 
meinen, sie werden nur erhört, wenn sie viele 
Worte machen.“ (Mt. 6,7)
Und dann lehrte er seine Jünger und Jüngerin-
nen die Worte des Vater unser...
Pfarrer Harald Golla	

Herzliche Einladung zur Fußwallfahrt unserer 
Seelsorgeeinheit auf den Schönenberg

Am Samstag, dem 9. Juli 2022 findet die jähr-
liche Fußwallfahrt unserer Seelsorgeeinheit 
statt.
Die Wallfahrt steht unter dem Thema „Leben 
teilen“.

Treffpunkt für die Fußwallfahrer
	 5.30 Uhr	 Rosenberg (Kirche)
	 5.45 Uhr	 Hohenberg (Bushaltestelle Garten-

wiesen)
	 6.30 Uhr	 Jagstzell (Kirche)
	 7.15 Uhr	 Dankoltsweiler (Kapelle)
Um 7.00 Uhr trifft sich Jagstzell mit Rosenberg 
und Hohenberg in Schweighausen bei der Rad-
wegkreuzung. Dankoltsweiler kommt an der 
Straße nach Rindelbach dazu.
Ab 9.30 Uhr Beichtgelegenheit im Pfarrsaal
Die Eucharistiefeier um 10.00 Uhr (gemeinsam 
mit der Gemeinde Stillau) bildet den Abschluss 
unserer Wallfahrt. Die Fußwallfahrt findet bei 
jeder Witterung statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Pfarrer Harald Golla und der Pastoralausschuss 
Seelsorgeeinheit Virngrund

Aus dem Dekanat:
„Zukunft“ – Jugendkirche Ellwangen am 
9. Juli 2022
Wir laden euch alle zu unserer nächsten Ju-
gendkirche am Samstag, 9. Juli 2022 um 10.00 
Uhr auf dem Hof von St. Loreto Ellwangen ein. 
Wir wollen darüber nachdenken, was Zukunft 
bedeutet und was unsere Vorstellung von Zu-
kunft ist.
Wir freuen uns über euren Besuch.

Der Sozialführerschein – ein Weg ins Ehren-
amt
Der achtteilige Kurs des „Sozialführerscheins“ 
in Ellwangen dient als einfacher Einstieg in ein 
soziales Ehrenamt. Die Kursteilnehmenden er-
halten dabei einen umfassenden Überblick über 
die Möglichkeiten, sich im Raum Ellwangen 
sozial zu engagieren und werden in den Ein-
heiten zu Themen wie den Rahmenbedingungen 
für das Ehrenamt oder auch einer wertschät-
zenden Kommunikation auf ein mögliches Eh-
renamt vorbereitet. Gerade für anstehende 
Ruheständler kann der Kurs in seiner fünfzehn-
ten Auflage eine sinnvolle Orientierung bieten. 
Aber auch für jüngere Interessierte ermöglicht 
der Kurs wertvolle Einblicke in soziale Einrich-
tungen und weitet den Blick auf unterschiedli-
che Lebenslagen. Um nicht nur Theorie zu ver-
mitteln, sondern auch praktische Erfahrung im 
eigentlichen Engagement zu sammeln, besteht 
die Möglichkeit bei verschiedenen sozialen Ein-
richtungen und Organisationen ein Schnupper-
praktikum während des Kurses zu absolvieren. 
Dazu stellen sich die beteiligten Organisationen 
bei einer Praktikumsbörse vor. 
Der „Sozialführerschein“ startet am Mittwoch, 
den 21. September 2022 mit der Auftaktver-
anstaltung. An diesem ersten Abend werden die 
Kurskonzeption und die Inhalte detailliert vor-
gestellt. Die Kursabende finden bis auf den Ab-
schlussabend jeweils mittwochs von 18.30 Uhr 
– 21.00 Uhr in der Regel im Haus Kamillus (Er-
furter Straße) statt. Die Kursabende werden 
nach den zum jeweiligen Zeitpunkt geltenden 
Coronaregeln durchgeführt. 
Für den gesamten Kurs wird ein freiwilliger Un-
kostenbeitrag von 25,- Euro erbeten. Die Teil-
nehmendenzahl ist begrenzt. 
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Detaillierte Kursausschreibung unter www.cari-
tas-ost-wuerttemberg.de. 
Der Sozialführerschein wird in Trägerschaft der 
Katholischen und Evangelischen Kirchenge-
meinden Ellwangen, der Stiftung Haus Linden-
hof, der Caritas Ost-Württemberg, des Diako-
nieverbands Ostalb und der Stadt Ellwangen 
durchgeführt. Schirmherr ist Oberbürgermeister 
Michael Dambacher. 
Anmeldung und Informationen bei der Caritas 
Ost-Württemberg, Sebastiansgraben 33, 73479 
Ellwangen, Tel. 07961/569782, E-Mail: steidle@
caritas-ost-wuerttemberg.de. 

Ökumene:
„ökumenischer Spaziergang“
Zu einem „ökumenischen Spazier-
gang“ lädt der Ökumene-Ausschuss 

unserer Seelsorgeeinheit und der evangelischen 
Gemeinde alle Interessierten ganz herzlich ein! 

Am Montag, 11. Juli um 18.30 Uhr treffen wir 
uns an der St.-Jakobus-Kapelle am Holzmüh-
lensee. Hier wird zunächst Hermann Sorg in-
teressante und wissenswerte Einzelheiten zu 
Geschichte, Entstehung und der künstlerischen 
Gestaltung der Kapelle erzählen.
Danach machen wir uns auf den Weg nach 
Rosenberg, wo wir im katholischen Gemeinde-
haus einkehren wollen, um dort bei einem ge-
mütlichen Beisammensein unseren Durst zu 
löschen. Es gibt auch einige Informationen zur 
Sanierung der Pfarrkirche „Mater Dolorosa“.
Neues kennenlernen, miteinander ins Gespräch 
kommen und eine gute Zeit miteinander ver-
bringen – darum geht es uns. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie dabei sind!
Wir bitten Sie die An- und Rückfahrt selbst zu 
organisieren. Bei schlechtem Wetter muss unser 
Spaziergang leider entfallen.
Im Namen des Ökumene-Ausschusses Pfarrerin 
Christin Dinkel und Pfarrer Harald Golla

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg

Evangelische Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. Die derzeitigen Regelun-
gen für das Betreten öffentlicher Einrichtungen 
sind zu beachten, wie das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung und die Abstandswahrung.

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Sonntag, 10. Juli 2022 (4. So. n. Trinitatis)
Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so 
werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.� Gal. 6,2
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell 
		  (Pfarrer Dürr)
		  Das Opfer ist für die Diakonie be-

stimmt.
Dienstag, 12. Juli 2022 
	18.00 Uhr	 Probe der Jungbläser
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors Rechen-

berg
Mittwoch, 13. Juli 2022
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Pfarr-

haus Rechenberg
Donnerstag, 14. Juli 2022
	19.00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung in Re-

chenberg 
Sonntag, 17. Juli 2022 (5. So. n. Trinitatis)
Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr gerettet 
durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es.� Eph. 2,8
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Rechenberg
		  (Pfarrer Oberländer)
		  Mit Konfirmandenvorstellung
	11.15 Uhr	 Taufe von Jona Dienelt
		  Beide Opfer sind für die eigene 

Gemeinde bestimmt.

Neue Konfirmandengruppe
Nach den Pfingstferien begann für die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kon-
firmandenunterricht. Zunächst lernten sich die 
Jugendlichen ein wenig kennen und erfuhren 
etwas über ihren eigenen Vornamen.

Die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mit einem (alkoholfreien) Erfrischungsdrink

ALPHA & OMEGA – Kirche im Gespräch 
 

Menschenfreund und Mystiker 
Der gute Pater Philipp Jeningen 
 

 
 
Das Leben von Pater Philipp Jeningen im 17. Jahrhundert, nach dem 30jährigen Krieg, war nicht 
besonders spektakulär. Er hat keinen Drachen getötet, keinen Mantel geteilt, kein Brot in Rosen 
verwandelt. Und doch war sein Leben außergewöhnlich genug, dass er am 16. Juli 2022 in 
Ellwangen seliggesprochen wird. In der neuesten Ausgabe von "Alpha & Omega – Kirche im 
Gespräch" wird der "gute Pater" Philipp Jeningen vorgestellt. Besonders verehrt wird der neue Selige 
in einem bestimmten Gebiet im Nordosten von Baden-Württemberg auf der Ostalb, rund um das 
Städtchen Ellwangen und die Wallfahrtskirche Schönenberg. Einer von denen, die Pater Philipps 
Spuren schon lange folgen, ist Dr. Wolfgang Steffel, katholischer Theologe und Dekanatsreferent für 
das Dekanat Ulm-Ehingen und im Leitungsteam der „action spurensuche“ ehrenamtlich aktiv. Er 
erzählt in der Sendung, was Pater Philipp Jeningen, den Menschenfreund und Mystiker, ausmacht.  
 
Länge 30 Minuten, Moderation/Redaktion: Christian Turrey; Sendezeiten: 
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Bereits am folgenden Wochenende nahmen vier 
der Konfirmand/innen am Jugend- und Konfitag 
des Evangelischen Bezirksjugendwerkes teil, der 
im Rahmen des Landesmissionsfestes in Crails-
heim stattfand. Begleitet wurde die Gruppe von 
der Jugendbeauftragten des Kirchengemeinde-
rates Weipertshofen, Jeanette-Annabell Gerth 
und Pfarrer Rainer Oberländer. Sehr erfolgreich 
konnte die Gruppe das groß angelegte Rätsel-
Spiel als Erstes lösen und fand mit der diesjäh-
rigen Jahreslosung den Lösungssatz: „Wer zu 
mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“

Konfirmandengruppe auf dem Jugend- u. Konfitag

Vereinsmitteilungen

Kleintierzuchtverein Jagstzell
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des Kleintier-
zuchtvereins Jagstzell
Zu unserer am 09.07.2022 

um 20.00 Uhr im Vereinsheim der Kleintier-
züchter stattfindenden Jahreshauptversamm-
lung möchten wir alle Vereinsmitglieder herz-
lich einladen. Die Tagesordnung wird vor Ort 
bekannt gegeben.
Wir hoffen auf einen regen Besuch, auch die 
Vereinsjugend sollte sich angesprochen fühlen.

Die Vorstandschaft des Kleintierzuchtvereins 
Jagstzell

Gesangverein Dankoltsweiler
Einladung 
zur Generalversammlung
Die diesjährige Generalver-

sammlung findet am Montag, den 11. Juli 
2022 um 20.00 Uhr im Vereinsheim in Dank-
oltsweiler statt.
Dazu möchten wir alle recht herzlich einladen.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
- Begrüßung
- Totenehrung
- Ehrungen
- Berichte
- Aussprache
- Entlastung
- Wahlen
- Sonstiges
- Schlusswort

Auf ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Ankündigung: 
Austragung des Königschießens sowie Ver-
einsmeisterschaften für das Jahr 2022
Der Königsschuss so wie das Ausschießen der 
Jahres- und Sonderscheiben in den Diszipli-
nen KK, Luftgewehr und Luftpistole finden in 
diesem Jahr an den folgenden Terminen statt:

Kleinkaliber, Luftgewehr und Luftpistole 
(jeweils freitags):
• 29.07.2022
• 05.08.2022
• 12.08.2022
Bogen (jeweils sonntags):
• 10.07.2022
• 17.07.2022
• 24.07.2022
Die Disziplinen zu den Vereinsmeisterschaften 
werden parallel dazu ausgeschossen.

Die Bogendisziplinen inklusive Bogenkönig 
können innerhalb des oben genannten Zeit-
raums jeweils sonntags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr geschossen werden.
Es werden wie in den Vorjahren auch generell 
alle Disziplinen ausgeschossen - also Luft-
gewehr, Luftpistole, Freie Pistole, Kleinkaliber 
und Bogen.
Am Samstag, den 27.08.2022 soll, im Rah-
men eines vereinsinternen Festes und soweit 
möglich, die Siegerehrung der Könige und 
Vereinsmeister erfolgen. 

Die Schießtermine können mit folgenden Per-
sonen abgestimmt werden:
Eva-Maria Sünder Tel. 0151 41441536
Paula Müller Tel. 01522 5332138 
Romina Ifland Tel. 01573 9435435 
Karl Riethmüller (Bogen) Tel. 0172 546223

Schützengilde
Jagstzell
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Der Königsschuss so wie das Ausschießen der 
Jahres- und Sonderscheiben in den Diszipli-
nen KK, Luftgewehr und Luftpistole finden in 
diesem Jahr an den folgenden Terminen statt:

Kleinkaliber, Luftgewehr und Luftpistole 

Die Bogendisziplinen inklusive Bogenkönig 
können innerhalb des oben genannten Zeit-
raums jeweils sonntags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr geschossen werden.
Es werden wie in den Vorjahren auch generell 
alle Disziplinen ausgeschossen - also Luft-
gewehr, Luftpistole, Freie Pistole, Kleinkaliber 
und Bogen.
Am Samstag, den 27.08.2022 soll, im Rah-
men eines vereinsinternen Festes und soweit 

Musikverein 
Jagstzell

Gartenfest des Musikvereins Jagstzell
Der Musikverein Jagstzell möchte sich an dieser Stelle bei 
allen Akteuren, Helfern, Kuchenspendern und natürlich bei 
den zahlreichen Besuchern herzlich bedanken.
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Sportverein Jagstzell

Selbstverteidigungskurs für Frauen
In diesem Kurs werden effektive 
Techniken zur realistischen Selbst-
verteidigung für Frauen vermittelt.
Lernen Sie Ihren Körper und dessen 

Fähigkeiten kennen und erlernen Sie – Schritt 
für Schritt – sinnvolle Selbstverteidigungstech-
niken, die Sie für die „Gefahrensituationen des 
Alltag“ allzeit bereit machen.
Inhalte des Kurses: Selbstverteidigungstechni-
ken, Strategien/Lösungen für mehr Sicherheit 
im Alltag, Strategien zur Kommunikation mit 
dem Angreifer.
Der Kursus läuft vom 11. Juli bis zum 8. August 
jeweils montags von 19.00 bis 21.00 Uhr.
Mitzubringen sind Hallensportschuhe und be-
queme Sportkleidung.
Anmeldungen sind ab sofort über unser Bu-
chungssystem auf unserer Website möglich.
Für aktive Mitglieder des SV Jagstzell ist der 
Kurs gebührenfrei.
Sie erhalten von uns, nach Prüfung Ihrer Mit-
gliedschaft, einen Zugangscode über den Sie 
den Kurs kostenlos buchen können.
Bitte melden Sie sich unter kontakt@sv-jagst-
zell.de um Ihren Code zu erhalten.

Abteilung Tennis
Bei den Jagstzeller Herren verlief 
das vergangene Wochenende sehr 
erfolgreich. So konnten sich die 
Herren 50 ihren dritten Sieg in 

Folge erkämpfen. Auch die Herren 60 gewannen 
ihr Spiel, was den Damen 50 leider nicht ge-
lungen ist.
Alle Ergebnisse : 
•	 Damen 50 Oberliagastaffel 1

Buocher-Höhe - Jagstzell� 6 : 0
•	 Herren 60 Staffelliga

Hussenhofen - Jagstzell� 1 : 5
•	 Herren 50 Bezirksklasse 2

Jagstzell – Sulzbach a. d. Murr 1� 6 : 3
Am Samstag empfangen die Herren 50 dann 
Unterrot und am Sonntag die Damen 40 Büh-
lerzell. Außerdem sind die Herren 60 am Sams-
tag zu Gast in Unterkochen und die Damen 50 
in Urbach. � Euer Abteilungsleiter

Was sonst noch 
interessiert

3. Ellwangen ist bunt -  
eine Welt für alle

Gemeinsam feiern im Zentrum Ellwangen
9. bis 10. Juli 2022
Samstag von 14.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag von 10.00 bis 18.00 Uhr
• Musik, Tanz und Gesang
• Kunstausstellungen
• Informations- und Aktionsstände
• Spielstraße für Kinder
• Kulinarische Köstlichkeiten aus 13 Ländern
Vielfalt genießen
Mehr unter: www.ellwangen.de

Kirchenfilialgemeinde Saverwang

70. Patrozinium, Christophorusfest 
mit Fahrzeugsegnung

Sonntag 24. Juli in Rainau-Saverwang
9.30 Uhr Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung
Im Anschluss Weißwurst-Frühschoppen am 
Dorfhaus.
Es spielen die „Klosterstadt-Musikanten Neres-
heim“.

VdK-Ortsverband Stimpfach

Jahreshauptversammlung 2022
Am 19. Juni 2022 fand im Gasthaus „Jagsttal“ 
(Familie Gerik) in Stimpfach-Randenweiler un-
sere diesjährige ordentliche Jahreshauptver-
sammlung statt. 
Coronabedingt wurden unsere Jahreshauptver-
sammlungen für die Jahre 2020 und 2021 abge-
sagt.
Stellvertretend für Bürgermeister Herrn Strobel 
konnte die 1. Vorsitzende Maria Bauer Ge-
meinderat Herrn Marcus Esterle begrüßen.
Begrüßen konnte sie auch den VdK-Kreisvor-
sitzenden aus Crailsheim, Herrn Manfred Stahl, 
sowie die anwesenden Mitglieder und Freunde 
des VdK-Ortsverbands Stimpfach.
Beim Totengedenken wurde nochmals an die 
verstorbenen Mitglieder des VdK gedacht.
Martin Gassenmayer, Kassier, legte Rechen-
schaft über alle Einnahmen und Ausgaben der 
Vereinskasse für die Jahre 2020 bis 2021 ab. 
Geprüft wurde die Kasse von Herrn Franz Köder 
und Herrn Anton Wunder, sie bescheinigten eine 
übersichtliche, sauber und ordnungsgemäß 
geführte Kasse. 
Schriftführer Herr Peter Nitzschke berichtete 
über die Planungen für einen Tagesausflug, Teil-
nahme am Kinderferienprogramm der Gemein-
de, unser vierwöchiges Frühstück, die dann doch 
abgesagt werden mussten, da die Coronapan-
demie wieder im Vordergrund stand. 
Im Anschluss daran folgte der Bericht der Frau-
enbeauftragten des Vereins, Frau Renate Zie-
rath. Sie informierte über die Art und Anzahl der 
Besuche bei Jubilaren und erkrankten Mitglie-
dern.
Sie bedankte sich nochmals bei der Familie 
Sperr für die kostenlose Überlassung der Kegel-
bahn und die Verköstigung der Kinder im Rah-
men des Kinderferienprogramms in den ver-
gangenen Jahren.
Die Vorstandschaft wurde unter der Regie von 
Herrn Marcus Esterle einstimmig entlastet. 
Maria Bauer bedankte sich bei Herrn Esterle für 
die Übernahme der Entlastung der Vorstand-
schaft.
Im Namen des VdK-Ortsverbands Stimpfach 
sprach sie ein Dankeschön für die Gewährung 
des Kulturbeitrags der Gemeinde an Herrn Stro-
bel aus.
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden Frau Sabine 
Wunder, Herr Kurt Rottler und Herr Dieter Frick 
mit der silbernen Treuenadel, einer Urkunde und 
einem Präsent geehrt. Der VdK-Kreisverband-

vorsitzende Herr Manfred Stahl übernahm 
diese Ehrungen.
Im Anschluss daran informierte Herr Stahl über 
die derzeitige Lage, Veränderungen und Ein-
schränkungen wegen Corona und personeller 
Neubesetzungen im Kreis- und Landesverband.
Er verwies auf die Sprechstunden des VdK im 
Rathaus Crailsheim freitags in der Zeit von 8.00 
bis 12.00 Uhr (allerdings nach vorheriger Ab-
sprache).
Bei den turnusmäßigen Wahlen, die unter der 
Wahlleitung von Herrn Esterle stattfanden, 
wurde wie folgt gewählt:
1.) 	Vorsitzende: Maria Bauer
2.) 	Vorsitzender: Rudolf Aust
3.) 	Kassier: Martin Gassenmayer
4.) 	Schriftführer Peter Nitzschke
5.) 	Frauen-/Behindertenbeauftragte:
	 Angelika Betzler
	 Behinderten-/Seniorenbeauftragte:	
	 Renate Zierath
	 Beirat: Manfred Erhardt und Ludwig Köder
	 Kassenprüfer: Franz Köder und Anton Wunder
Maria Bauer gratulierte allen Neugewählten 
und dankte ihnen, dass sie bereit waren, sich für 
die Wahl aufstellen zu lassen.
Unter Verschiedenes wurde den Anwesenden 
mitgeteilt, dass für dieses Jahr ein Ausflug in 
Planung ist. Dieser wird aller Voraussicht nach 
Ende September/Anfang Oktober 2022 statt-
finden.
Auch soll unser vierwöchiges Frühstück wieder 
stattfinden, sobald eine geeignete Lokalität 
gefunden ist.
In ihrem Schlusswort dankte die Vorsitzende 
allen Anwesenden für Ihr Kommen und wünsch-
te noch einen guten Nachhauseweg..

St. Anna-Virngrund-Klinik

Vortrag zum Thema Naturheilkunde 
am 14. Juli in der Klinik Ellwangen
Am Donnerstag, 14. Juli 2022 findet um 18.30 
Uhr ein Vortrag im großen Saal der Gesundheits-
akademie/Krankenpflegeschule mit dem Thema 
„Naturheilkunde in der Schmerztherapie: Alter 
Hut oder neuester Hype?“ statt. Veranstalter ist 
die Abteilung Chronische Schmerztherapie der 
St. Anna-Virngrund-Klinik Ellwangen, deren 
Leitende Ärztin Dr. Christine Göpfert den Vortrag 
halten wird.
Chronischer Schmerz ist seit jeher ein wichtiger 
Grund für die Anwendung naturheilkundlicher 
Verfahren. Naturheilkundliche Behandlungen 
werden vermehrt von Betroffenen nachgefragt, 
sehr viele Verfahren sind mittlerweile wissen-
schaftlich überprüft und haben sich bewährt.
Naturheilkunde ist eine verbindende und er-
gänzende Medizin, die sich in die konventionel-
le Medizin eingliedert hat. Neben der Linderung 
von Symptomen wie Schmerzen, können durch 
Naturheilkunde die Selbstheilungskräfte des 
Körpers angeregt und die Lebensqualität ver-
bessert werden.
Wer Näheres erfahren möchte, ist herzlich zum 
Vortragsabend eingeladen. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist nicht notwendig.



Gastschüler aus Peru und Mexiko 
suchen nette Gastfamilien

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa nette Gastfamilien. Die 
Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa ist von 
21.10 -19.11.2022, Guatemala/Guatemala Stadt: 
20.11. – 17.12.2022 und Brasilien Sao Paulo: 14.01. 
– 02.03.23. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart, Tel. 0711/ 6586533, 

Mob. 0172/6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Landfrauenverein Stimpfach
Lust auf einen entspannten Vormittag mit le-
ckerem Brunch und netten Gesprächen!
Die Landfrauen laden zum „Gemütlichen Frau-
enfrühstück“ am Sonntag, 31.07.2022 ab 10.00 
Uhr auf dem Gelände der Kaspar-Mettmann-
Schule in Stimpfach ein. Anmeldung bis 
26.07.2022 bei Birgit Maier, Tel. 07967/700223 
- gerne mit Freundin. Kleiner Unkostenbeitrag

Stadtführung 
mit den Ellwanger Landfrauen

Die Ellwanger Landfrauen laden alle Interessier-
ten am Dienstag, den 12. Juli 2022, zu einer 
„Ellwanger Frauenführung“ mit Frau Julius ein.
Treffpunkt ist um 19.00 Uhr auf dem Marktplatz 
vor der Tür der Basilika. 
Anmeldung bis 10. Juli 2022 bei Notburga 
Schmiedt, Tel. 07961/6590.

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Helfen 
Sie 

jetzt!
www.drk.de

Ukraine

#Nothilfe

Maksym Trebukhov/Ukrainisches Rotes Kreuz/IFRK

Aushilfsfahrer (m/w/d)

Einsatzort: 73489 Jagstzell
Ansprechpartner ist Herr Franz Denk 
Telefon: +49 (0) 172 734 01 43
E-Mail: f.denk@dracholin.de

Wir suchen auf 450 Euro-Basis einen Aushilfsfahrer für unser 
Lager in Jagstzell zur Kundenbelieferung. Wenn Sie zuverlässig, 
kommunikativ und körperlich belastbar sind, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Die Arbeitszeiten sind im Wechsel alle 2 Wochen
und überwiegend zwischen 8:00 – 11:00 Uhr.
Voraussetzung für die Stelle ist Führerschein Klasse B. 
Diese Stelle ist auch für Rentner geeignet.

Hauptstr. 43-45
74597 Stimpfach-Randenweiler

Fon 07967/71091-0
Mail: jr@autohaus-rettenmeier.de

www.autohaus-rettenmeier.de
Mail: jr@autohaus-rettenmeier.de

Wir brauchen Verstärkung!
Zuverlässige Reinigungsfachkraft auf Minijob-Basis gesucht.

Bitte wenden Sie sich per Mail oder telefonisch an
Herrn Josef Rettenmeier. 

NICHT GESCHWINDIGKEIT,NICHT GESCHWINDIGKEIT,
sondern Köpfchen führt zum Ziel!



Einfach
hinzubuchen:
waipu.tv

G Data
& Sicherheitspaket von

Jetzt
buchen!

Schnelles Internet
für die Region

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter:
www.netcom-bw.de. Gerne berät Sie unser
Vertriebspartner zu den angebotenen Produkten.

Ihr Vertriebspartner vor Ort: 
HeTec GmbH · Marienstr. 26 · 73479 Ellwangen
Telefon 07961 922555 · E-Mail info@hetec-gmbh.de

500Mbit/s*
Bis zu

* Bandbreiten ab 100 Mbit/s nur mit einem Glasfaser-Gebäudeanschluss 
der NetCom BW möglich.

Baustoff-Fachhandel
Fliesen

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine/n

Stark

am Bau

Baustoffkaufmann/-frau (m/w/d) 
in Teilzeit

Ihre Aufgaben: Bedienung und Beratung unserer 
  Profi- und Privatkunden

Ihr Profil: • Kenntnisse und Erfahrung im Verkauf von 
     Baustoffen und Fliesen sind erwünscht
  • Freundliches, kundenorientiertes Auftreten 
  • Freude an der Arbeit im Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

Ludwig-Lutz-Str. 3 · Industriegebiet Neunheim
73479 Ellwangen · Telefon 0 79 61 / 90 60 - 0 · Fax 90 60 - 60
E-Mail: info@berhalter-ellwangen.de · www.berhalter-ellwangen.de

Süßkirschen

Öffnungszeiten:    Montag bis Freitag 8.30 bis 18.30 Uhr
Samstag 8.30 bis 17.00 Uhr, sonntags geschlossen

Martin Blumenstock, Eichwasen 1, 74599 Wallhausen-Roßbürg, Tel. 0 79 55/6 34

Himbeeren, Erdbeeren „Mieze 
Schindler“ und Heidelbeeren
(eig. Erz.) nur im Hofl aden!

... und täglich frisch gepfl ückt zum Verkauf!

} für Selbst-
pfl ücker

knackig und gut, ohne Leiter zu pfl ücken

Sauerkirschen ohne Leiter zu pfl ücken, 
Johannisbeeren, Stachelbeeren

www.beerenbau-blumenstock.de
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Angebot gültig vom 07.07. bis 13.07.2022
Solange Vorrat reicht

Zarte NP: je 100 g 2,10

Rinderroulade 100 g 1,89 H
Siedfl eisch „Bugblatt NP: je 100 g 1,57

und Brustkern“ 100 g 1,29 H
Mariniertes NP: je 100 g 1,55

Schweinesteaks 100 g 1,20 H
Rote, Käserote NP: je 100 g 1,49

und Chillirote 100 g 1,15 H
Debrecziner und NP: je 100 g 1,79

Chillibeißer 100 g 1,49 H

Bierschinken und NP: je 100 g 1,95

Bierwurst 100 g 1,39 H
Hausmacher
Maultaschen und  NP: je 100 g 1,39

Schwarze im Ring NP: je 100 g 1,35

100 g 1,10 H
Gerauchter
Schweinebauch NP: je 100 g 1,65

o. Knochen 100 g 1,19 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Ab sofort im 24/7 Hofl ädle erhältlich:

NEUE Kartoffeln
eigener Anbau

Annabell (vorw. festkochend)
Corinna (mehligkochend)

Wöchentlich mittwochs - samstags:
frische Hähnchen und Hähnchenteile,

Putenschnitzel, marinierte Steaks u. v. m.

Direktvermarktung Engelhard
Dankoltsweiler
Telefon 0 79 67/61 42
www.direktvermarktung-engelhard.de

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch 
leider nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag


